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Ziel dieser Handreichung
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Mit dieser Handreichung möchten wir 
Ihnen bei Trassenanmeldungen für 
grenzüberschreitende Verkehre die 
Eingabe der neuen verpflichtenden 
Informationen, sog. 
Mindestbestellkriterien (MBK) 
erleichtern. 
Nach einem Überblick über das 
Dashboard unseres Trassenbestelltools 
TPN führen wir Sie auf den folgenden 
Seiten anhand der beispielhaften 
grenzüberschreitenden Trasse 
Mannheim – Gallarate durch die 
Eingabe der MBK in TPN. 

Gallarate (IT)

Mannheim (DE)



Überblick über das TPN Dashboard, wenn der Reiter Kopfdaten 
geöffnet ist 
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1 2

Im Kontext einer grenzüberschreitenden 
Trassenanmeldung sind für Sie folgende 
Bereiche des TPN Dashboards relevant:
      der Reiter Kopfdaten  
      der Reiter Laufweg

1
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Überblick über das TPN Dashboard, wenn der Reiter Laufweg 
geöffnet ist 
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1 2

Im Kontext einer grenzüberschreitenden 
Trassenanmeldung sind für Sie folgende 
Bereiche des TPN Dashboards relevant:
      der Reiter Kopfdaten  
      der Reiter Laufweg

1

2



Detaillierte Erklärung zur Eingabe der Mindestbestellkriterien, 
d.h. der …
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3 Partner – EVU im anderen Land Seite 9

4 Grenzstandzeit Seite 10

5 Haltegrund/Betriebstechnologie Seite 11-12

6 Vor- und Nachleistungen bei beginnenden und 
endenden Zügen im Gelegenheitsverkehr

Seite 13
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Angabe der internationalen Zugnummer 
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Bitte geben Sie die internationale Zugnummer im Reiter „Kopfdaten“ im Feld „Zugnummer“ für 
den vollständigen Zuglauf an.

1

Grenzüberschreitende 
Trasse von Mannheim 
(DE) über die Schweiz 
nach Gallarate (IT).



Angabe der Start- und Zielbetriebsstelle im jeweiligen Land
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Bitte geben Sie die Start- und Zielbetriebsstelle im jeweiligen Land im Reiter „Laufweg“ in den 
Feldern „Kürzel“ und „Betriebsstelle“ an.
Bitte beachten Sie, dass Grenzbahnhöfe oft keine plausiblen Start- und Zielbetriebsstellen sind.

2

Grenzüberschreitende 
Trasse von Mannheim 
(DE) über die Schweiz 
nach Gallarate (IT).



Angabe der Partner – EVU im anderen Land
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Bitte geben Sie die Partner-EVU im Ausland im Reiter „Kopfdaten“ unter „Bemerkungen Kunde 
an DB InfraGO AG“ an.
Bitte beachten Sie, dass die kommerzielle Abstimmung der EVU vorab stattfinden muss.

1

Grenzüberschreitende 
Trasse von Mannheim 
(DE) über die Schweiz 
nach Gallarate (IT).



Bitte geben Sie im Reiter „Laufweg“ für die relevanten Betriebsstellen die Grenzstandzeit im 
Feld Mindesthaltedauer „Min Hd. [min]“ ein.
Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei um eine Definition von Maximalwerten handelt.

Angabe der Grenzstandzeit
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2

Grenzüberschreitende 
Trasse von Mannheim 
(DE) über die Schweiz 
nach Gallarate (IT).



Bitte wählen Sie für die Zuglaufpunkte, an denen gehalten wird, die Haltegründe aus. Markieren 
Sie hierfür bitte die jeweilige Betriebsstelle und wählen Sie dann „Weitere Angaben“. Daraufhin 
öffnet sich das Fenster „Weitere Angaben am Zuglaufpunkt …“ (siehe S. 12).

Angabe des Haltegrundes/der Betriebstechnologie (1/2)
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2

Grenzüberschreitende 
Trasse von Mannheim 
(DE) über die Schweiz 
nach Gallarate (IT).



Angabe des Haltegrundes/der Betriebstechnologie (2/2)
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Wählen Sie bitte für die Zuglaufpunkte, 
an denen gehalten wird, per Drop-Down 
Auswahl den Haltegrund/die 
Haltegründe. 
Es sind die folgenden Haltegründe 
hinterlegt, eine Auswahl mehrerer 
Gründe ist möglich: 
AB = Wagen absetzen
F = Fotohalt  
KB = keine Kursbuchveröffentlichung
LE = Lokführer-Erholungshalt
N = Halt für Bewirtschaftung
NA = nur Aussteigen
NE = nur Einsteigen
PW = Personalwechsel
RW = Richtungswechsel
SO = sonstiger Halt (Bei Auswahl dieser Halteart 
kann im Feld darunter „sonstiger Haltegrund“ 
ein Haltegrund angegeben werden, der nicht 
vordefiniert ist)
TW = Triebfahrzeugwechsel
WU = wagentechnische Untersuchung
ZU = Wagen zusetzen
ZW = Zwischenabstellung



Angabe etwaiger Vor- und Nachleistungen bei beginnenden 
und endenden Zügen im Gelegenheitsverkehr (GelV)
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Bitte geben Sie im GelV etwaige Vor- und Nachleistungen bei beginnenden und endenden Zügen 
im Reiter „Kopfdaten“ unter „Bemerkungen Kunde an DB InfraGO AG“ an.
Nur so ist die Information im GelV für die Fahrdienstleiter verfügbar.

1

Grenzüberschreitende 
Trasse von Mannheim 
(DE) über die Schweiz 
nach Gallarate (IT).
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